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Verlin 9 Jan Jn dem Trauergefolge für die
Kaiſerin Auguſta ordnen ſich die Mitglieder des Ding
Hauſes und die Mitglieder der verwandten Fürſtenhäuſer in
folgender Weiſe ein Se Maj der Kaiſer und König um
eben von dem Könige von Sachſen dem Großherzog vonBaden dem Großherzoge von Sachſen Jhre Maj die

Kaiſerin und Königin Jhre Maj die Kaiſerin und
Königin Friedrich die Großherzogin von Baden
ſowie die anweſenden Königlichen Prinzeſſinnen begeben
ſich vom königlichen Schloſſe zu Wagen unmittelbar nach dem
Mauſoleum in Charlottenburg Es folgen die Königlichen
Prinzen und die anweſenden Höchſten Leidtragenden An den
Papſt ſandte nach einer römiſchen Meldung der Kölniſchen Volks
zeitung der Kaiſer ebenfalls ein längeres Telegramm in welchem
er den Tod der Kaiſerin Auguſta mittheilte Der Papſt ant
wortete in herzlicher Weiſe mit dem Ausdruck der höchſten Ver
ehrung für die Verſtorbene

Die einſtimmige Ablehnung der erſten Baurate zur Ver
größerung des Poſtgrundſtückes in Frankfurt a M
durch die Budgetkommiſſion des Reichstages iſt wie die Voſſ Z
ausführt eine um ſo empfindlichere Niederlage des Staats
ſekretärs des Reichspoſtamtes als Herr v Stephan ſich
vorher geäußert haben ſoll daß er unter allen Umſtänden an
der Bewilligung der geforderten Summe feſthalte Daß in
dieſer Forderung eine große ja die überwiegende Summe für
ein Abſteigequartier des Kaiſers enthalten war iſt urſprünglich
aus dem Reichshaushalt nicht mit genügender Klarheit hervor
gegangen Es iſt Herrn v Stephan auch in keiner Weiſe
geglückt für ſeine Forderung das Bedürfniß nachzuweiſen
Das Auftreten des Leiters der Reichspoſtverwaltung iſt über
haupt in der laufenden Seſſion nicht glücklich geweſen

Wie der Moniteur de Rome erfährt veröffentlicht Prof
Geffcken im nächſten Hefte der in Rom erſcheinenden Revue
internationale einen intereſſanten großen Aufſatz über die
Tripelallianz

Wie aus Japan gemeldet wird reiſte mit dem letzten Nord
deutſchen Lloyd Dampfer der ſechzehnjährige Prinz Akira
Yamaſhina ein naher Verwandter des Kaiſers nach Deutſch
land ab um in Kiel die Seekadettenſchule zu beſuchen Ein
anderer Prinz ſollte ihn begleiten erkrankte aber kurz vor der
Abreiſe ſo daß er zurückbleiben mußte

Nach 8 2 Abſ 3 des Brauntweinſteuergeſetzes vom
24 Juni 1887 ſoll von 3 zu 3 Jahren die Jahresmenge Brannt
wein welche die einzelnen Brennereien zu dem niedrigeren Ab
gabeſalze herſtellen dürfen neu bemeſſen werden Die erſte Neu
bemeſſung würde in das l J fallen Nun iſt in dem citirten
Abſatz ferner beſtimmt daß die Neubemeſſung nach Maßgabe
der in den letzten drei Jahren durchſchnittlich zum niedrigeren
Abgabeſatze hergeſtellten Jahresmengen zu erfolgen habe Aus
Anlaß dieſer letzteren Beſtimmung iſt in neueſter Zeit eine große
Zahl von Petitionen an den Reichstag gelangt welche
wünſchen daß die Neubemefſung nach Maßgabe des in den letzten
drei Jahren durchſchnittlich täglich bemaiſchten Bottichraumes er
folgen ſolle Selbſtverſtändlich wäre ein ſolches Verfahreu nur
uach Abänderung der betr Geſetzesſtelle möglich

Perſonal Veränderungen im IV Armeecorps
Danum Hauptm à la suite des Jnf Reg v Vinterfeldt 2 Obverſchleſ
Nr 23 als Subdirektor von der Gewehrfabrik in Erfurt zu der in Danzig
verſetzt Jm Sanitätscorps Dr Wende Stabs und Bat Arzt vom
3 Vat 3 Poſen Jnf Reg Nr 58 zum Ober Stabsarzt 2 Kl und Reg
Arzt des Altmärk Ulan Reg Nr 16 befördert Die Unterärzte der Reſerve
Dr Haedicke vom Landw Bezirk Halle Dr Becker vom Landw Bezirk
Bernburg Dr Kattmann König Dr Rindfleiſch vom Landw Bezirk
Deſſau Rudolph vom Landw Bezirk Halle Dr Herting vom Landw Bezirk
Weißenfel zu Aſſiſt Aerzten 2 Kl befördert Dr Matthes Aſſiſt Arzt 1 Klvom 7 Thür Jnf Reg Nr 96 zum 2 Garde Reg zu Fuß verſetzt Dr
Baege Aſſiſt Arzt 1 Kl vom Jnf Reg Fürſt Leopold von Anhall Deſſau
1 Magdeb Nr 26 zum Magdeb Train Bat Nr 4 Dr Hadelich Aſſiſt
Arzt 2 Kl vom 3 Thür Jnf Reg Nr 71 zum Jnf Reg Fürſt Leopold
von Anhalt Deſſau 1 Magdeb Nr 26 verſetzt Beamte der Militär

es ne
in Wien in Rew Hork

Roman aus der Geſchäftswelt von Xaver Riedl
Fortſetzung

Jm rückwärtigen Trakte in ſeinem Arbeitszimmer an
gekommen ließ er ſich vor ſeinem Schreibtiſche nieder zog
den Brief hervor den er bei ſeiner Gattin gefunden und las

Gnädige Frau Haben Sie ſo viel Erbarmen mit einem
armen aber ehrlichen und ſtreng gewiſſenhaften Manne aus
der unteren Klaſfe die nachſtehenden Zeilen welche Jhren
Sohn Herrn Alfons von Sonnenſtein und meine ſonſt
ſtets brav und arbeitſam geweſene ſchöne Tochter Hedwig
betreffen mit gütiger Aufmerkſamkeit zu leſen Jch der ich
im Kriege meinen linken Arm durch eine Granate des
Feindes verlor es war in Jtalien bei Solferino lebe
davon Landkarten für einen größeren Unternehmer zu
koloriren und es iſt ein karger Verdienſt Meine ver
ſtorbene Frau hinterließ mir nur ein Kind eine Tochter
mit der ich lange alles Glück meines Lebens fand wie ſie
mit mir Sie arbeitete ſeit einigen Jahren bei einer
Kleidermacherin und half mit unſeren kleinen Haushalt
aufrechtzuerhalten Wir lebten karg und einfach und nur
ſelten machten wir uns ein kleines Vergnügen wie es der
Wiener liebt indem ich meine Hedwig es geſchah kaum
jeden vierten Sonntag in ein Gaſthaus führte wo ſich
Volksſänger produzirten Da ſetzten ſich eines Tages zweiſehr anſtändig Seſtn Herren an unſeren T mit
denen wir ins Geſpräch kamen Sie ſprachen höchſt acht
bar und ſo kam es daß wir uns gegenſeitig vorſtellten
wobei der Jüngere ſich als Franz Huber und als Hand
lungsreiſender bezeichnete Der Aeltere nannte einen ſehr
ſchweren ſlaviſchen Namen den ich leider vergeſſen habe
und auf den wir auch weiter nicht zu ſprechen kamen da
er ſich bald entfernte Der Jüngere aber wurde überaus

nd und ſein Benehmen ließ nichts zu wünſchen
übrig Freilich bemerkte ich daß er oft bewundernde Blicke
auf meine Hedwig richtete aber das hatten ſchon viele
junge Männer V und ich fand es bei der Schönheit
meiner Tochter begreiflich Herr Franz Huber den die
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4 Schluß Beilage zu Nr 9

Sonnabend den 11 Jannar
verwaltung Kirmße vom 3 Bat Jnf Reg Fürſt Leopold von Anhalt
Deſſau 2 Magdeb Nr 26 zur 3 Abtheil Magdeb FeldArt Reg Nr 4
Zier von der letztgenannten Äbtheil zum 3 Bat Jnf Regs Fürſt Leopoldvon Anhalt Deſſau u Magdeb Nr 26 verſetzt

Halle den 10 Januar
Jn der geſtrigen Mittheilung über die Wahl von Ab

geordneten und Stellvertretern für die Veranlagung zur
Gewerbeſteuerklaſſe A II Fabrikanten Kaufleute Bäcker
Fleiſcher ſind die Namen der Gewählten nicht ganz zutreffend
angegeben Es wurden gewählt als Abgeordnete die Herren
Aug Apelt Wilh Boehr Emil Funcke Adolf Gaus Karl
Klinkhardt Fr Wernicke und Fr Brömmez als Stell
vertreter G Beyer L Hofſtetter B LeupoldWilh Nebert Karl Probſt H Emanuel R Daniel
Für Klaſſe C Gaſt Schank und Speiſewirthe Konditoren
Zimmervermiether wurden gewählt als Abgeordnete die Herren
Gaſtwirthe Guſtav Möritz Friedrich Klopfleiſch
E Günther K Neſſe P Weißwange Konditor O Peter
Zimmervermiether Büchner als Stellvertreter die Herren
Gaſtwirthe W Fiſchmann F Wöhlmann C tto
E Zimmermann F W Matte Konditor F Bangemann
Zimmervermiether A Leban

Die Krankenkaſſe der Privatbeamten hielt geſtern
ihre Hauptverſammlung Dem Geſchäftsbericht entnehmen wir
daß die Kaſſe auch in dem verfloſſenen Jahre erfreuliche Er
ebniſſe aufzuweiſen hat Neu hinzu traten 5 Perſonen ſodaß
ich die Mitgliederzahl auf 40 erhöht hat Für 7 Erkrankungs

fälle wurden 242 92 M verausgabt Ein Todesfall iſt auch in
dem abgelaufenen Jahre nicht vorgekommen W betrug
die Einnahme 602 82 die Ausgabe 294 69 M Von dem
Ueberſchuſſe wurden 300 M dem Sicherheitsſtock zugeſchrieben
wodurch ſich derſelbe auf 1500 M erhöht Der bisherige Vorſtand
und Aufſichtsrath wurden wiedergewählt Bei dem günſtigen
Vermögensſtand der Kaſſe werden als Beitrag vom Thaler und
der Woche uur 5 Pf erhoben

Das Koloſſalgemälde das vor einiger Zeit in etnem Schau
fenſter der Firma Friedrich Arnold ausgeſtellt war iſt ſeit heute
in der Mars la Tour Gallerie aufgeſtellt ſo daß dieſelbe
jetzt 9 Gemälde umfaßt Das Bild iſt ebenfalls ein Werk des
Malers v Eſchwege

Der Keſſelwärter Boſſe von Grube Hedwig bei Groß
Weiſſandt welcher am Sonnabend beim Oeffnen eines Ventils
durch Einſturz der Keſſelwölbung in die Flammen fiel und ſich
dabei ſchwere Braudwunden e iſt geſtern mittag in der
hieſigen Klinik den Folgen jenes Unfalles erlegen Der Ver
unglückte hat furchtbare Qualen auszuſtehen gehabt Von den
verbrannten Körperſtellen wurde die Haut fetzenweiſe entfernt
Der Mann war verheirathet und hinterläßt ſeine Frau mit vier
Kindern die indeß z Th bereits erwachſen ſind Der Unfall
dürfte noch eine gerichtliche Unterſuchung im Gefolge haben

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
Hauvptblatte dieſer Nr

5

Tagesordnung
für die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 13 Jan nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung J

1 Wahl der Kommiſſionen
2 arm für einen Miethsſtall an den Pächter der

Stadtbahn und Erbauung fernerweiter Stallung 3
3 Erwerbung von Land welches von den Grundſtücken

Geiſtſtr 35 und 52 an die Straße entfallen iſt
4 Koſtenbewilligung für Straßenbeleuchtung
5 Nachbewilligung für die Elementarſchulen
6 Feſtſtellung der Zahlungstermine wegen des Reitbahn

grundſtücks
7 Entlaſtung der Verwaltungsrechnung der Gemeindekranken

verſicherung für 1 Jan 1887 bis 17 März 1888
8 Entlaſtung der Rechnung der Arbeitsanſtaltskaſſe für

Geſangvorträge ſehr erheiterten ließ endlich ſogar einen
feinen Wein ſerviren und lud uns dazu ſo liebenswürdig
ein daß wir nicht umhin konnten ſeiner Einladung in be
ſcheidener Weiſe zu folgen Nun ich ſehe daß mein Brief
lang wird und will mich kürzer faſſen Er begleitete uns
nachhauſe und erklärte mir daß Hedwig einen wunderbaren
Eindruck auf ihn gemacht und daß er ſich keine ſchönere
Gattin wünſchen könnte Er erreiche nach ſechs Monaten
ſein vierundzwanzigſtes Lekensjahr es falle ihm dann ein
Erbtheil von ſeinem in Prag verſtorbenen Onkel im Be
trage von zehntauſend Gulden zu und er wolle dann
Hedwig heirathen Was konnte ich thun als freudig einer C
ſolchen Verſorgung meines Kindes zuſtimmen Er beſuchte
uns nun wöchentlich mehrmals und Hedwig lerute ihn
wahr und aufrichtig lieben Er zeigte auch daß er Geld
beſitze und gab Hedwig mehrere hundert Gulden damit ſie
ſich eine Ausſtattung aufertige zu der ich nicht die Mittel
beſaß Vor einigen Tagen führte er uns wieder zu einem
Volksſänger und dort trat ein mir fremder junger Mann
an unſeren Tiſch legte dem angeblichen Franz Huber eine
Hand auf die Schulter und rief ihm wie einem guten Be
kannten zu Grüß Gott Sonnenſtein was machſt denn
du da Jch war wie aus den Wolken gefallen denn Huber
ward purpurroth und rief Was wollen Sie ich kenne
Sie nicht Jch heiße Huber nicht Sonnenſtein Der
andere junge Mann lachke ſpöttiſch und ſagte Ah ſo
Bitte um Verzeihung Herr Huber Und hellauf lachend
ging er von dem Tiſche weg Meine Tochter ſah mich be
ſtürzt an ſie war leichenblaß geworden Jch ſah daß der
junge Mann den Saal verließ ſprang auf eilte ihm nach
und nun erfuhr ich daß ich und meine Tochter betrogen
worden und der angebliche Huber wirklich Jhr Sohn
gnädige Frau Alfons von Sonnenſtein ſei Wie raſend
eilte ich an unſeren Tiſch zurück aber der Betrüger war
verſchwunden und meine Tochter verzweiflungsvoll und in
Thränen Wir gingen nachhanſe und dort geſtand Hedwig
mir auf ihren Knien daß ſie verführt ſei und ſich Mutter
fühle Jch dachte in dieſem Momente an lbſtmord
Am nächſten Tage zog ich über Jhre Familie Erkundigungen
ein und erfuhr daß Sie eine der beſten Mütter ſeien

Auzeigen
werden die Spaltzeile oder deren
mit 20 Pfennig ſolche aus Halle
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
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Geſchloſſene Sitzung

9 Wahl eines Bezirks Vorſitzenden und mehrerer Armen
Vorſteher für den neu zu bildenden 17 Armen Bezirk

10 Feſte Anſtellung eines Polizei Sergeanten
11 Feſte Anſtellung eines Bureau Aſſiſtenten
12 Genehmigung zur Anſtellung eines Prozeſſes
13 Befinden über die Ablehnungsgründe mehrerer zur Grund

m Miethsſteuer Veranlagungs Kommiſſion gewählter Mit
glieder

14 Niederſchlagung eines Defektes
Der Stadtverordneten Vorſteher

Gneiſt

Bibelkonferenz
Jn dieſen Tagen 8 und 9 Jan traten die Vertreter der

Bibelgeſellſchaften nochmals zu einer Konferen n zu
ſammen nachdem im Juni 1887 die letzte bezügliche Zuſammen
kunft ſtattgefunden hatte Seitdem haben von wichtigeren Fragen
u a die bezügl Verſorgung des geben r und der Marine
mit heiligen Schriften befriedigende Lö ung gefunden Jetzt
handelte es ſich beſonders darum für die Schlußkonferenz der
Bibelreviſions Kommiſſion am 10 und 11 d ein Gutachten über
die Ergebniſſe der Superreviſion des Alten und Neuen Teſtaments
ſowie über einzelne die Drucklegung der neuen revidirten Bibe
betreffende Punkte abzugeben und über eine Reihe von Vorlagen
zu berathen welche zum Theil von früher her unerledigt ge
blieben Die Berathungen fanden im Saale des Gaſthofs Stadt

amburg ſtatt Von halleſchen Delegirten nahmen daran theil
irektor Dr Frick Kondirektor Fries Adminiſtrator Schür

mann von der v Canſtein ſchen Bibel Anſtalt Der herrſchenden
du a wegen hatte eine Anzahl Vertreter von Bibel
Geſellſchaften leider die Reiſe nach Halle aufgeben müſſen andere
rer ſich wenigſtens am erſten Tage nicht an den Konferenzen
etheiligen
Schon am Abend des 7 Jan fanden ſich die meiſten der Ver

treter im Konferenzſaal zu einer Vorbeſprechung zuſammen Am
8 Jan vormittags begannen die Verhandlungen Für dieſelben
wurde Direktor Dr Frick zum Vorſitzenden erwählt

Zunächſt wurde Die Stellung der Bibelgefellſchaften zur Frage
einer Schulbibel zur Berathung geſtellt Ehe noch ein Referat
darüber gehalten wurde verlas Archidiakonus Wauer eine
Erklärung des Comites der Sächſiſchen Haupt Bibelgeſellſchaft
welche der Ueberzeugung Ausdruck gab daß es nicht Sache der
Bibel Geſellſchaften ſei die Prieun einer Schulbibel in die
Hand zu nehmen und durch die der Abgeſandte P Wauer be
auftragt wurde ſich an der etwaigen Diskuſſion über das Thema
nicht zu betheiligen ſondern darauf hinzuwirken daß dieſer Punkt
von der Tagesordnung abgeſetzt würde Dies hab indeſſen
nicht vielmehr trat man in die Berathuug ein indem zunächſt
P Zauleck von Bremen das Wort erhielt um zu einer
Reihe von der Bremer Bibel Geſellſchaft gutaebeisener Theſen
über z Herſtellung einer Schulbibel eine allgemeine Ausführung
zu geben

aſtor Lic Breeſt ſtellte den bremer Theſen eine Reihe
Ton namens der Preußiſchen Haupt Bibelgeſellſchaft
gegenüberAn der ſich anſchließenden Erörterung betheiligten ſich die

meiſten der erſchienenen Vertreter Dr Frick indem er auch
auf die bedeutendſten unter den poſitiven Freunden einer guten
Schulbibel hinwies doch mit der Maßgabe daß unter allen

Umſtänden Gottes Wort reichlich ins Land kommen müſſe
er hält die Schulbibel für eine Zukunftsaufgabe an der ſich au
wohl die beſten Kräfte betheiligen dürften Pfarrer Reichen
hardt der geltend macht daß gewiſſe Einwände die die ganze
Bibel beträfen auch die Schulbibel treffen würden und daß ein
Mißbrauch durch dieſe nicht völlig ausgeſchloſſen werden
könne Kaufm Schniewind ſieht eine Gefahr in dem Aus
druck Schulbibel und ſpricht ſich im Einverſtändniß mit ſeinem
Comite für Beibehaltung der ganzen Bibel in den Schulen aus
da der Schaden durch die Schulbibel leicht den erhofften Nutzen
übcrwiegen könne c

Die Paſtoren Zauleck und Breeſt ſprachen noch einmal zu
den wichtigſten Theſen von deren Einzelberathung Abſtand ge
nommen wurde Sodann überreichte P Breeſt eine von Paſtor
Behrmann u a unterſtützte Reſolution zur Beſchlußfaſſung

Jch ſah auch Jhren Sohn an Jhrem Hauſe vorfahren und
der Portier beſtätigte mir daß er es ſei Was nun thun
gnädige Frau Eine entehrte jammernde Tochter erwartet
Jhre Antwort auf dieſen meinen Brief und deren tief
gebeugter Vater Anton Müller
Die genaue Adreſſe des Brieſſchreibers war beigeſetzt
Sonnenſtein zerdrückte zornig den Brief in ſeinen Händen

Dann läutete er einem Diener und befahl ihm ſeinen Sohn
herbeizuholen Ungeduldig blickte er wiederholt auf die Uhr
Der Diener blieb an fünf Minuten aus dann kehrte er
urück mit der Nachricht daß der junge Herr nirgends im

Hauſe zu finden ſei
Gut murmelte Sonnenſtein und als der Diener ſich

entfernt ſetzte er zornig hinzu Jch werde morgen mit ihm
abrechnen

Dann öffnete er eine eiſerne Kaſſe nahm einige Banknoten
darans warf den zerknitterten Brief hinein und ſchloß ſie
wieder Hierauf verließ er das Arbeitszimmer und kehrte
zu ſeiner Gattin zurück Er fand daß ſich dieſe völlig er
holt und der alte Doktor Werner verſicherte ihm daß der
Anfall keine weiteren Folgen haben würde Nachdem Sonnen
ſtein ſeiner Gattin einige Worte zugeflüſtert verließ er mit
dem Arzte das Haus

Mitternacht war vorüber als er zurückkehrie und erfuhr
daß ſein Sohn wieder im Hauſe geweſen aber vor dem Diner
ſich abermals entfernt habe und noch nicht erſchienen ſei

Sonnenſtein hatte verſchiedene Papiere bei ſich die er noch
in ſeinem Arbeitszimmer aufbewahren wollte und er eilte
dahin Er ſtieß einen Schreckensruf aus als er in dem
Schloſſe ſeiner Handkaſſe einen Schlüſſel ſtecken ſah Er riß
ſie auf und fand ſie ausgeleert Nur der Brief von Anton
Müller war da in Stücke zerriſſen Eine entſetzliche Nacht
a der Morgen kam aber der junge Alfons von Sonnen

ein kam nicht wieder eu

21 Kapitel
Nacht und Morgen

Ja es war eine entſetzliche Nacht Der alte Sotnenſtein
hatte einen Moment daran gedacht das Schlafzimmer für



während Direktor Frick die von ihm hervor enen Deſiderienu zuſammengefaßt v v e dieſe beiden
orlagen zu folgender Erklärung vereinigt

Die Konferenz deutſcher Bibelgeſellſchaften will nicht
läugnen daß in einigen Gegenden Deutſchlands durch geltend
gemachte Bedenken gegen den Schulgebrauch der Bibel durch
die Forderung einer Schulbibel, ja durch den praktiſchen
Gebrauch der ſchon veröffentlichten Schulbibel Ausgaben ein
ewiſſer Nothſtand herbeigeführt werde oder doch eintreten ſi
önne Sie glaubt aber daß das Recht der evangeliſchen Ge

meinde auf den vollen Beſitz der Bibel auch für die heran
wachſende Jugend die bisher geäußerten Bedenken überwiegt
und lehnt infolgedeſſen zur Zeit die Herſtellung einer Schul
bibel für ſich ab Sie erkennt jedoch andererſeits die Be
deutung der angeregten Frage an und überläßt es zunächſt der
bedächtigen und vertiefenden Arbeit der kirchlichen und päda
gogiſchen Kreiſe die Frage nach der Nothwendigkeit und zweck
mäßigſten Geſtaltung eines für die Schule beſtimmten bibliſchen
Leſebuchs zu klären und ihre Löſung weiter vorzubereiten

Gewerbekammer für den Reg Bezirk Merſeburg
Es liegen uns weitere Berichte ans Kommiſſionen der Kammer

vor U a iſt die Kommiſſion für Berathung der Frage
Jſt es nicht ſowohl in ſittlicher als in wirthſchaftlicher Be

ziehung im Jntereſſe der arbeitenden Bevölkerung wünſchens
werth daß die wöchentlichen Lohnzahlungen allgemein
nicht am Sonnabend oder gar Sonntag ſondern an
irgend einem andern Wochenta g erfolgen

zur Aunahme folgender Reſolution gelangt
Jn der Kommiſſion wurde in wirtkhſchaftlicher ſowohl wie

in ſittlicher Beziehung die Verlegung der Lohnzahlung auf
reitag empfohlen weil die Auszahlung des Lohnes am
reitag den Arbeiterfrauen Gelegenheit S am nächſten
age ihre Einkäufe auf dem Markte machen zu können und

dir Unzuträglichkeiten zu vermeiden die mit den Einkäufen am
Sonntage zuſammenhingen Dagegen wurde andererſeits

eltend gemacht daß der Sonnabend der eigentliche natürliche
ohntag ſei weil er den Abſchluß der Woche bilde daß viele

Arbeiter die am Sonnabend in ihre Heimath zurückkehrten
nicht in der Lage ſeien am Freitage ihren Lohn in Empfang
r nehmen und aufzubewahren daß außerdem wenn Exzeſſe
n Bezug auf Trinken die unmittelbare Folge der Lohnzahlung
ſeien derartige Exzeſſe am Freitage bedenklicher ſeien als am
Sonnabend weil ſie die Arbeitsunfähigkeit am Sonnabend
ur Folge haben könnten und weil man endlich ein wirkliches

edürfniß für die Verlegung des Lohntages nicht habe un
nehmen können indem von einer Agitation ſeitens der Arbeiter
für Verlegung des Lohntages am Sonnabend bisher nichts
bekannt geworden ſei

Ueber die Verwerflichkeit der Lohnzahlung am Sonntage
war man allgemein einig

Jnnungsausſchuß
Am Dienstag fand eine außerordentliche Verſammlung des

Ausſchuſſes ſtatt Als Kommiſſar der königl Regierung wohnte
derſelben Hr Reg Aſſeſſor v Scheliha bei Vor Eintritt in
die Verhandlungen widmete der Hr Vorſitzende dem Gedächtniß
der verewigten Kaiſerin Auguſta warme Worte Die Ver
ſammlung hatte ſich währenddem von den Plätzen erhoben

Dem gegenwärtig verſammelten Provinziallandtage hat der
reren eine Vorſchlagsliſte für die Neuwahlen zur

ewerbekammer unterbreitet Die Verſammlung billigte
dieſe Vorſchläge Bei einer Beſprechung bezügl Erlangung der
Vorrechte des 100e und k der Ord wurden die Jnnungen
erſucht ihre Haushaltpläne für 1890 dem Ausſchuſſe zur Begut
achtung und Weiterbeförderung einzureichen Es dürften in den
letzteren nunmehr auch die Koſten für Lehrlingsweſen mit in
Anſatz gebracht werden und es ſeien dadurch die ſich aus jenen
Paragraphen ergebenden Vorrechte begehrenswerther geworden

Nachdem unterm 20 Nov v J dem Jnnungsausſchuſſe mehr
fache beantragte Statutenänderuugen bezügl der Bildung des
Schiedsgerichts Wahl der Die und Stellvertreter zu dem
ſelben genehmigt worden nach denen u a die aus mehrfachen
verwandten Gewerben ſich zuſammenſetzenden Jnnungen für

des derſelben beſondere Beiſitzer ernennen können beſchloß der
ſelbe da die alten Statuten bereits vergriffen einen Neudruck
derſelben von dem jedem Jnnungsmitgliede ein Exemplar koſten
frei zugeſtellt wird

Hr Malermſtr W Zander berichtet als Vorſitzender der
ewählten Ausſtellungskommiſſion daß die für 1890 ſeitens des

nungsausſchuſſes n und bereits beſchloſſene Aus
ellung von Lehrlingsarbeiten an den Tagen 13

d a April veranſtaltet wird Es werden zu der Ausſtellung
nur Geſellenſtücke von ſolchen Lehrlingen zugelaſſen die in der
Zeit von Oſtern bis 1 Juli ihre Lehrzeit beenden und die Aus
ſtellungsſtücke unter Aufſicht der Jnnungsprüfungskommiſſion
angefertigt haben Eine Erweiterung ſoll die Ausſtellung er
fahren in einem beſonderen Raume durch Vorführung gewerb
licher Arbeiten Zeichnungen uſw der hieſigen Jnnungs

ach und Zeichenſchülen Sämmtliche ausſtellende Lehr
ge erhalten Erinnerungsblätter und der Vorſtand iſt wieder

bei der königl Regierung um Gewährung eines Staatspreiſes
ein tann ſod M

olgten ſodann ittheilungen aus dem HauptAusſchuſſe
der Deutſchen Jnnungs Verbände in Berlin Bei dieſer Ge

ſeine Gattin und ihn dieſe Nacht gar nicht aufzuſuchen und
auf dem Sopha in ſeinem Arbeitszimmer Ruhe zu ſuchen
aber in ſeiner mächtigen Erregtheit empfand er zu ſehr daß
Ruhe für ihn in dieſer Nacht eine Unmöglichkeit ſei

Und ſeine Gattin jeine Weg Hilda die Mutter ſeines
unglücklichen leichtſinnigen Sohnes konnte ſie Ruhe finden in
dieſer Nacht ſie die niemals einſchlafen konnte wenn ihr
Semahl durch Geſchäfte bis in ſpäte Stunden feſtgehalten
wurde Er erinnerte ſich ihrer Ohnmacht am Tage und er
ſah ein daß ſein Sohn nachdem er die Handkaſſe beſtohlen
und geflüchtet gewiß nicht beim Diner erſchienen ſein konnte

Das war genug für ihn Er mußte ſeine Gattin auf
aber er wollte ihr wenigſtens die Nacht über ver

chweigen was geſchehen war und ſie am nächſten Tage erſt
langfam vorbereiten auf den furchtbaren Schlag

So begab er ſich nach dem prächtigen Schlafzimmer das in
ähnlicher Weiſe aber noch luxuriöſer eingerichtet war wie
jenes in ſeiner Villa in Baden Frau Hildegard von Sonnen
hen hatte auch hier ihren Betſtuhl gegenüber den beiden

rachtbetten mit einem Baldachin von himmelblauer Seide
und oberhalb des Betſtuhles hing an der Wand daſſelbe
Madonnenbild vor dem ſie während der Krankheit ihrer
kleinen Dora ein Gelübde abgelegt das ſie nun c fünfzehn
Jahren getreu gehalten Das Bild hatte für ſie bisher gleich
ſam als ein wunderthätiges gegolten
Als Sonnenſtein ſich auf dem weichen Teppich mit faſt un

hörbaren Schritten einer Glasthüre näherte die mit einem
weißen Spipenvorhauge von innen verſehen war ſah er daß
in dem Schlafzimmer nicht nur die chineſiſche Nachtlampe
brannte ſondern daß vor einem hohen Spiegel in Gold
rahmen zwiſchen den beiden Fenſtern auch die Kerzen eines

wei vielarmigen Silberleuchter angezündet waren und

en elles e ſtehinige Augenblickez blieb er ſtehen mit Mühe den Athem
anhaltend in ſeiner mächtig bewegten Bruſt und jetzt hörte er
ein Schluchzen dem im jammervollen Tone die Worte folgten

ünkerzeichnung einer Petition an deu Zum Schluß wies Hr Otto noch auf eine reiche Sammlunrde zurein l Frnämnzung der Beſtimmungen der Gewerbe

ü s litionsrecht aufgeforderta net Amen verbreitete ſich die Verſammlung
ferner die Fragen bietet der Jnnungsausſchuß den
genun en W Wie finden ſolche innerhalb deſſelben ihre

friedigung
uptverſammlung des Jnnungsausſchuſſes welchee J Rechnungslegnng S er en und Vor

ſtandswahl zu befaſſen hat findet am 13 März ſtatt

Kunſtgewerbe Verein
Die geſtrige Sitzung geſtaltete ſich zu einer der intereſſanteſtenund gerabe heshalb vfelleicht auch zu einer der längſten der wir

dieſen Winter beigewohnt haben Gleich zu Anfang erhielt vor
der ſonſt üblichen Erledigung der geſchäftlichen Angelegenheiten
Hr Prof Steche aus Dresden das Wort zu einem d n
über die leßte Pariſer Ausſtellung ſoweit Kunſt und Kunſt
gewerbe auf ihr vertreten war

Die letzte Pariſer Ausſtellung ſo führte der Hr Redner aus
hatte eine weſentlich politiſche Tendenz Das franzöſiſche Volk
brauchte einmal wieder einen Sieg und da es denſelben auf
politiſchem Gebiete erringen zu wollen ſich wohl hütete ſuchte es
denſelben auf dem Gebiete der Jnduſtrie der Kunſt und des
Kunſtgewerbes Den äußeren Grund für die r gab
die Centenarfeier der Revolution von 1789 Den großen Erfolg
verdankt die Ausſtellung der Regierung die es verſtand die
richtigen Mittel und rechten Kräfte auszulejen um ein Schauſpiel
der Welt vorzuführen das alle bisherigen dieſer Art zu über
treffen imſtande war Lokale günſtige Verhältniſſe kamen hinzu
der von der 78er Ausſtellung noch vorhandene Palaſt des
Trocadero mit dem Marsfeld und der Seine die zwiſchen beiden
durchfließt Schlank leicht und körperlos wie ein Gedanke erhebt
ſich hier der Eiffelthurm dreimal ſo hoch wie der Rothe Thurm
der auf unſerem Markte ſteht Hier wie in der Kuppel des Aus
ſtellungspalaſtes ſowie in den endloſen Hallen der Ausſtellung
zieht man die letzten Konſequenzen der Eiſenkonſtruktion deren
Monotonie man andererſeits durch würdige künſtleriſche Dekoration
aufzuheben verſteht So in dem Treppenhauſe des palais des
arts libereaux, wo man alle die Kunſtſchätze aufgehäuft hat welche
die ältere franzöſiſche Kunſt ſeit 100 n geſchaffen hat und
hinter welcher die neuere Kunſt nach Anſicht des Hrn Redners
verſchwinden muß vielleicht verhält ſich aber die ältere zur
neueren wie das Theater zur einfachen ſchlichten Natur
Hoch ſteht auch die Plaſtik in der ſich eine friſchere maleriſchere
Behandlung des Thones und Marmors zeigt als früher Jn den
Paläſten de la ville de Paris ſtapelte der Magiſtrat von Paris
alle die Modelle jener Statuen Reliefs uſw auf mit denen er
ſein Rathhaus und andere öffentliche Bauten ſchmückte dieſe
Räume bildeten den Uebergang zu den Hallen wo die Gewerbe
und die Jnduſtrie ihren Wettſtreit abhielten

Was nun die eigentliche Kunſtinduſtrie anlangt ſo hat dieſelbe
vor der unſrigen den Vortheil daß ſie ſeit 300 Jahren vom

Staate ſyſtematiſch re und kultivirt wird Schon Richelien
Mazarin und namentlich Colbert richteten Modellir und Zeichen
ſchulen ein wozu wir erſt in jüngſter Zeit gelangt ſind So
namentlich für die Gobelin und Sèvres Manufaktur Mit
Gobelins ſchmückt der Staat alle öffentlichen Gebäude er errang
auf dieſem Gebiete die großartigſten Erfolge während das
Sèvres Porzellan vielleicht durch die Berliner Porzellan
Manufaktur übertroffen werden dürfte Es dürfte wohl
niemand ſo ſchloß der Hr Redner Paris verlaſſen haben ohne
den Eindruck der größten Hochachtung vor dem franzöſiſchen
Volke das alle Fremden und fern von allem Chauvinismus auch
die Deutſchen mit großer Liebenswürdigkeit als ſeine Gäſte
empfangen hätte

Der Vortrag wurde mit vielem Beifall aufgenommen und dem
Redner der Dank der Verſammlung durch Erheben von den

itzen abgeſtattet
Zur Jlluſtrirung dieſer ſo anziehenden Ausführungen hatte

Hr Baumeiſter Kuhnt eine bedeutende Anzahl ausgezeichneter
Photographien der Ausſtellung aufzulegen die Güte die in ihrer
Vorzüglichkeit und Mannichfaltigkeit ein äußerſt anſchauliches
Bild derſelben geben Auf vielſeitiges Verlangen werden dieſelben
übrigens wie wir hier gleich einfügen wollen vom nächſten

ab im Städtiſchen Muſeum ausgeſtellt
werden

Jm Anſchluß an die Mittheilungen des Hrn Prof Steche
wies dann Hr Rentner Otto auf die Verpflichtungen hin die
wir das Deutſche Reich und im ſpeziellen unſere Stadt gegen
Kunſt und Kunſtgewerbe haben Auch wir hätten mit ihm ge
wünſcht daß recht viele unſrer Magiſtratsmitglieder hätten dieſe
Worte mit anhören können

Aus den folgenden geſchäftlichen Mittheilungen heben wir
hervor daß der Leſezirkel des Vereins der eben ſanft ein
zuſchlummern im Begriff war wieder zu neuem Leben erwacht
iſt ferner eine Angelegenheit die für den Verein von ſehr
erfreulicher Natur werden kann Nach längerer Erörterung die
hauptſächlich von den Herren Reg Baumeiſter Knoch Stadt
baurath Lohauſen und Hrn Clericus dem Sekretär des
Magdeburger Kunſtgewerbevereins geführt wurde wurde be
ſchloſſen und einſtimmig angenommen die Zeitſchrift des Magde
burger Kunſtgewerbevereins zunächſt auf ein Jahr als Vereins
Zeitſchrift mit anzunehmen und namentlich unter die Mitglieder
zu vertheilen
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O heilige Mutter des Erlöſers Bitte für meinen Sohn
Erflehe ihm Verzeihung und Beſſerung Verhüte weiteres
Unglück um ſeinetwillen und für meinen theuren Gatten
Mein Herz würde ſonſt brechen Und dann folgte wieder
lautes Schluchzen und Weinen

Sonnenſtein vermochte nicht mehr zu zögern Er öffnete
haſtig die Thüre und trat in das prächtige Schlafgemach
Das Schluchzen ſeiner Gattin machte für dieſe ſein Eintreten
unhörbar und nun ſah er ſie in ihrem lichtblauen Schlafrock
auf dem Betſtuhle knien die Arme auf dem oberen Theile
deſſelben gekreuzt und ihr Antlitz darauf gepreßt

Einige Sekunden ſtand er wie durch einen Zauber feſt
gebannt dann ſtreckte er beide Arme aus und in einem Tone
aus dem ein tiefer Schmerz und liebevolle Theilnahme zugleich
ſprachen rief er mit zitternder Stimme

Hilda Mein liebes theures Weib
Frau Hildegard zuckte zuſammen wie von einem elektriſchen

Schlage berührt Sie hob ihr thränenfenchtes den Ausdruck
tiefſten Schmerzes zeigendes Antlitz raſch empor und ſtarrte
auf ihren Gemahl Sie bedurfte einiger Augenblicke bis ſie
ſich emporraffen konnte und dann ſtand ſie ſchwankend bis
ſie mit einem Aufſchrei auf ihn zuſtürzte und ihre Arme um
ſeinen Nacken ſchlingend weinend an ſeine Bruſt ſank

Ach Hilda Was hat dich ſo erregt Warum haſt du
nicht die Ruhe geſucht Es iſt Mitternacht vorüber, ſprach
er mit dumpfem zitternden Tone

Ein heftiges ſchmerzliches Schluchzen war für jetzt ihre
ganze Antwort

ſt es unſeren Sohn fragte er ſtöhnend Dann
ſetzte er in mühſam erzwungener r Ruhe hinzu Das
Unheil welches er angerichtet darf dich nicht ſo um alle
Faſſung bringen Zuerſt kennſt du das Mädchen ja nochnicht und vielleicht iſt ihr Leichtſinn ebenſo ſere an ihrem

eS Sceminng ſoll ſo reichhaltig ſein daß ſie wohl drei Zimmer

füllen dürfte

Drr Lieſeberg Erdmann und
der hieſigen Zuckerraffinerie am Bahnhoſ Hr Staudinger

Städtiſchen Muſeum zufallen wird Sieſteht aus Gegenſtänden des Orients Waſfen Broncen
in die aus dem r des verſtorbenen Lieut P Riebeigr dem ch

Majoliken Teppichen uſw aus Perſien Syrien und befinde
uſeum dergenwärtig noch im Anatomiſchen M Univerſität

Darauf wurde die zahlreich beſuchte Verſammlung geſchloſſen
Die nächſte Sitzung findet ausnahmsweiſe nicht am erſten
ſondern erſt am zweiten Donnerstag des Monats ſtatt

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen
und Thüringen in Halle

Sitzung vom 9 Jan
Jn Abweſenheit des erſten Vorſitzenden eröffnete Hr Profeſſor

Luedecke die Verſammlung mit dem Wunſche daß das neue
ahr welches dem Verein mauche Veränderung bringen werde

ein ſegensreiches ſein möge

Als neues Mitglied wurde ren e enaumert der Vetriebsleiter

Hierauf wurde die ſatzungsmäßige Neuwahl des Vorſtandes
vorgenommen welche ergab Profeſſor v Fritſch und ProfeſſorLuedecke Vorſitzende D Baumert v Riehm D Erd
mann Schriftführer Dr v Schlechtendal Bibliothekar
Ober Poſtſekretär Kobelius Kaſſirer

Soweit die Vorſtandsmitglieder anweſend waren nahmen ſie
die Wahl dankend an

Die wiſſenſchaftlichen Miltheilungen eröffnete Hr Privatdozent
Dr Erdmann mit einem ſehr intereſſanten Vortrag über das
Jndiſch Gelb Dieſer von den Engländern Jndian Jellow
von den Jndiern Piuri genannte Farbſtoff iſt ein Stoffwechſel
produkt des thieriſchen Organismus und wird in der Weiſe dar

eſtellt daß man Kühe mit Mangoblättern füttert den Harn in
rdenen Gefäßen ſammelt und aufkocht wobei ſich der rohe Farb

ſtoff abſcheidet Derſelbe iſt ſeiner chemiſchen Zuſammenſetzung
nach ein Gemiſch von Magneſium Kalcium und Aluminium
ſalzen der Euxanthinſäure auf deren chemiſche Konſtitution der
Vortragende an der Hand einer Arbeit von Prof Gräbe in
Genf näher einging

Nach einer Beſprechung dieſes Gegenſtandes durch die HerrenDer E Erdmann und Pro Luedecke legte der letztere zwei

fofſſile Zähne vor welche Hr Landmeſſer Ackermann hier dem
Mineralogiſchen Muſeum geſchenkt hat Der eine Zahn ſtammt
wahrſcheinlich von Rhinoceros Merkii und iſt im Travertin von
Taubach bei Weimar gefunden der andere Zahn iſt ein
foſſiler Pferdezahn aus dem Diluvialkies bei Dederſtedt
Redner ſprach dann über die Sammlung foſſiler Zähne im
Mineralogiſchen Muſeum und lud bei dieſer Gelegenheit zu einem
Beſuche deſſelben ein da die Neuaufſtellung der Sammlungen
nun beendet iſt

Die Verſammlung nahm die Einladung mit Dank an und be
ſchloß auf Antrag des Hrn Kobelius die Beſichtigung des
Mineralogiſchen Jnſtituts Domgaſſe 5 und 6 nächſten Sonntag
11 Uhr vorzunehmen

Nächſte Sitzung Donnerstag den 16 d 8 Uhr abends
in Stadt Hamburg Gäſte willkommen

Vorträge im Frauenverein zur Armen
und Krankenpflege

Die Reihe der diesjährigen Vorträge eröffnete geſtern Herr
Paſtor Palmié mit einem ſolchen über Walther von der
Vogelweide der deutſche Liederfürſt und Kaiſer
herold der Hohenſtaufenzeit Dunkel und räthſelhaft
erſcheint uns davon ging der Hr Vortragende aus das Leben
unſeres Volkes im Mittelalter und nur in einzelnen Bildern wie
ſie uns am beſten in den Geiſteserzeugniſſen der Dichter da

maliger t überkommen ſind erkennen wir wie im Spiegel
bilde daß unſere Vorfahren ähnlich wie wir geſorgt und gehofft
nach Jdealen geſtrebt und gerungen haben Einer der beſten dieſer
Dichter war der Minneſänger Walther von der Vogel
weide welcher aus dem Volke ſelbſt hervorgegangen im Volke
lebend für daſſelbe arbeitend am ſchönſten die Stimmung unddas Streben ſeiner Zeitgenoſſen wiedergegeben hat Ob die
r des Dichters die mainzer Gegend um Würzburg oder

irol in der Nähe von Bozen geweſen iſt nicht genau ermittelt
doch gilt wohl meiſtens die letztere Anſicht als die richtige Als
die Zeit ſeiner Geburt wird das Jahr 1170 angegeben Die
Eltern waren adlige Dienſtleute und gehörten zur Mehrzahl
derer die ein Gut als Lehen verwalteten Nicht ein e
Schloß hat man als ihr Wohnhaus zu denken ſondern wohl nur
an eine einfache Holzhütte aus Baumſtämmen in einer Wald
lichtung oder an einem Bergabhange So iſt der Dichter in
ländlicher Verborgenheit und Armuth hat ſich aber
den Sinn für die Natur ein offenes Auge und Ohr und ein
warmes Herz für die Offenbarung Gottes in der Natur erhalten
und ſeine Lieder im Jünglings und Mannesalter geben Zeugniß
von dem was er als Kind in Wald und Haide der Natur ab
gelauſcht hatte

Jn ſeinem 20 Jahre nimmt Walther den Wanderſtab und
kommt nach Wien wo am Hofe des Babenberger Friedrich L
das Leben alles bot was an Kunſt und Wiſſenſchaft jener Zeit
möglich war Der berühmte Minneſänger Reimar der Alte ward

Hildegard ſchauerte zuſammen an ſeiner Bruſt und ihr
Antlitz an ſeine Schulter drückend ſchluchzte ſie mehr als ſie
ſprach die Worte

Wie Auch der Tod unſeres unglücklichen Sohnes
Läßt ſein Selbſtmord ſich ſühnen

Einen Moment war es Sonnenſtein als ob ſeine kräftige
männliche Geſtalt zu Eis erſtarre und alles Licht verſchwand
vor ſeinen Augen War mehr und noch Entſetzlicheres ge
Wien als er bereits wußte Hatte Alfons vielleicht die ge
tohlene Summe verloren oder war ſie ihm geraubt worden

und hatte er in Verzweiflung darüber ſeine Pläne ohne Geld
nicht ausführen zu können Hand an ſein Leben gelegt Das
alles war nicht unmöglich aber wie erfuhr es die an ſeinem
Herzen ſchluchzende Mutter

Es bedurfte einer Weile ehe er ſprechen konnte aber die
nächſten Worte Hildegards waren es die wieder einen Licht
ſtrahl in ſeine Seele brachten

Jſt er wirklich todt ſtöhnte ſie Du zitterſt als ob
du bereits alles wüßteſt Haſt du ihn en Iſt er noch

von der Sünde die keine Vergebung fände in der
wigkeit

Jch habe ihn nicht geſehen ſeit ich das Haus verließ
weder lebendig noch todt, rief er abwehrend und heftig
Was hat dich denn auf die unglückſelige Jdee gebracht Jchhabe ſehr ernſte Gründe nicht nur zu glauben daß er lebt

ſondern auch daß er fern von uns ein ruchloſes Leben un
geſtört fortführen will

Ferne von Vater und Mutter und doch leben Es wäre
ja unmöglich ſchluchzte ſie

Sonnenſtein vermochte kaum mehr an ſich zu halten Jetzt
e faſt im Tone des Zornes

Sage mir zuerſt was dich auf die Idee gebracht daß er
einen Selbſtmord begangen haben könne und ich werde dir

er ſchuld wie der z unſeres Sohnes Dann
adu wohl glauben mitalles wieder in läßt ß ſeh nigen tauſend Gulden

dann ſehr gewichtige Gründe nennen die dagegen ſprechen

Gortſ folgt



ſein Lehrer da ſein Talent die Aufmerkſamkeit deſſelben bald auf
ſich gezogen hatte Hier entwickelte er ſich bald als der Dichterder d der Formvollendung ſeiner Lieder die höchſte Beachtung

verdient und nicht mit Unrecht dem Meiſter der Lyrik Goethe
zur Seite geſetzt worden iſt wie ja die Schöpfungen der beiden
vielfach merkwürdige Parallelen aufweiſen nicht als ob Goethe

inem Vorgänger nachgeſtrebt hätte ſondern weil in jenen beiden
elbe große Genius mit demſelben offenen Blick für die Natur

und das Menſchenleben vorhanden war
n dem Dichterleben Walthers von der Vogelweide ſind zwei

Abſchnitte zu unterſcheiden der eine bis zum Jahre 1198 wo er
ch ganz als Lyriker oder als Liederfürſt zeigt der audere vom
ode Heinrich VI an bis an ſein Ende 1230 wo er unermüdlich

als der Kaiſerherold und Bannerträger der Hohenſtaufen auf
tritt kämpfend für die deutſche Ehre deutſche Sitte und
Religioſität Seine vorreformatoriſchen Klänge in echt evan
geliſchem Geiſte denen das deutſche Volk ſchon damals zujauchzte
verdienen noch heute Beachtung

Der Herr Redner beſchrieb hierauf die weiteren Lebens
verhältniſſe des Dichters und ſchilderte beſonders durch Wieder

be von Gedichten die Eigenthümlichkeit ſeiner Dichtungen nach
inen beiden Schaffensperioden wozu er in anſchaulicher Weiſe

ein Bild der Zeit entwarf deren Ereigniſſe die Thätigkeit des
Dichters leiteten Treu den Hohenſtaufen trat er ſtets für das
Deutſche Reich und das deutſche Volk ein und nicht als ein
Schmeichler den Fürſten gegenüber ſondern auch freimüthig auf
die Fehler derſelben hinweiſend ganz beſonders aber ſtreitend
gegen Rom weil ihm Wahrheit und Gerechtigkeit über alles
ging Als patriotiſcher Dichter mit ſeinem Deutſchland über
alles iſt er ſelbſt unſern neueren Lyrikern wie Hoffmann von
Fallersleben an die Seite zu ſetzen

Mit dem Hinweis darauf wie ſich in dem Dichter die damals
ſchon durch das deutſche Volk ziehende Sehnſucht nach einem
freien deutſchen Kaiſerreiche offenbarte und wie er durch ſein
Streben nach Wahrheit Gerechtigkeit Ehre und Freiheit dem
deutſchen Volke unvergeßlich bleiben werde ſchloß der Vortrag

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die Vorbereitungen zu der Aufführung des Verdi ſchen

Othello im kgl Opernhauſe Berlin werden ernſthaft
n Angriff genommen werden Die erſte Aufführung des Werkes

mit deſſen Einübung und Leitung Herr Hofkapellmeiſter Sucher
betraut iſt iſt für den 13 Fehr in Ausſicht genommen

Es
Gerichtsverhandlungen

Greiz 9 Jan Geſtern wurde vom hieſigen Landgericht
der Scheermeiſter Wilh Richter zu 2 Jahren 3 Mon Gefängniß
und 3 Jahren Ehrverluſt verurtheilt R hatte die von ihm
auszufüllenden Lohnbücher der Scheererinnen gefälſcht
und ſeine Prinzipale um 1479 M betrogen
e d Provbinuzial Nachrichten

Dem Landrath Stegmann zu Achim Regierungsbezirk
Stade iſt die kommiſſariſche Verwalkung des Landrathsamtes im
Kreiſe Halberſtadt übertragen

r Altenburg 9 Jan Auf Befehl des Herzogs bleibt das
Hoftheater bis nach der Beiſetzung der Kaiſerin
Auguſta geſchloſſen Auch fällt der für Freitag den 10 d
in Ausſicht genommene Schulball des Friedrichs
ymnaſiums aus Bei Anweſenheit des Kaifers in
ltenburg die für den Mai oder Juni zu erwarten iſt wird

von der Bauernſchaft ein ſog Bauerureiten veranſtaltet
werden Trotzdem die Jnf luenza hier noch nicht erloſchen
begannen heute die Bürgerſchulen mit dem Unterxrichte
Allerdings weiſen in verſchiedenen Klaſſen die Schülerreihen Koch

roße Lücken auf einzelne Lehrer liegen ebenfalls noch krank
m Gymnaſium waren als krank angemeldet 3 Lehrer und

30 Schüler

Deſſan 9 Jan Die Frau Herzogin iſt an der Jnfluenza erkrankt der Herzog iſt wieder geneſen Der Hof
hat anläßlich des Ablebens der Kaiſerin Auguſta Trauer auf
4 Wochen angelegt Geſtern hatten ſich die Mitglieder der
Anhaltiſchen Handelskammer zum erſtenmale hier eingefundenum ſie zu eröffnen Herr Regierungspräſident Walther leitete

die Verhandlungen ein worauf man zur Wahl eines Vorſitzenden
und eines Stellvertreters deſſelben ſchritt Hr Kommerzienrath
Dr Reichardt der Direktor der hieſigen Zuckerraffinerie wurde

Vorſitzenden und Hr Kommnierzienrath Oſſent der Vor
tzende der hieſigen Landesbank zum ſtellvertretenden Vor
itzenden gewählt

Vermiſchtes
Die Taufe der verewigten Kaiſerin Auguſta Die

ſelbe fand am 6 Oktober einem Sonnkage im großen Saale des
Schloſſes ſtatt Das Kind lag in einem weißen mit Gold durch
wirkten Atlaskiſſen und war ne von den Eltern und Groß
eltern umgeben Jm Halbkreiſe unter der von zwanzig Säulen
getragenen Gallerie ſtand die geladene Hofdienerſchaft Da
war auch Goethe im Miniſterfrack er kam damals ſelten zu
Hofe und meinte er würde alt und müßte anfangen ſich darauf
einzurichten Nähe war Wieland Neben ihm ſtanden
die ſchönen Gräfinnen Karoline und Julie v Egloffſtein und
Frau v Spiegel über die Goethe geäußert hat Gebt mir ſolche
Geſtalten und ich ſchreibe euch einen zweiten Taſſo Dann folgte
die Oberhofmeiſterin Gräfin Henckel von Dounersmarck Frau von
Schiller Charlotte v Stein die Engländerin Emilie Gore Heinrich Meyer der Direktor der gen Maler Jagemann
Kanzler v Müller Kammerherr v Einfiedel und die Profeſſoren
Doebereiner Eichſtedt Fries und Dken aus Jena Gleich nach
der Taufe erhielt Prinzeſſin Auguſta die Wittwe des Profeſſor
Batſch zur Gouvernante und vier Wochen ſpäter hielt die Mutter
den Kirchgang ab

Perſonalnachricht Wie aus Graz gemeldet wird
Graf und Gräfin Härtenau Prinz Alexander von

attenberg und ſeine Gemahlin die vormalige Opernſängerin
Loiſinger einem freudigen Familienereigniß im Laufe dieſes
Monats entgegen
e

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Deſſauer AktienZucker Raffinerie Der Rohgewinn des am31 Aug Ende gegangenen n r beträgt 2,117 88 M 1887/88

2,546,838 M wovon 1,483,147 M 1887/88 1,867,520 M aus demKaſfineriebetriebe in Deſſan d17,094 W We aus gonſortiai
Betheiligungen und 1065,500 M 1887 84,704 aus der Strontian
ewinnung ſtammen Zu Abſchreibungen wurden 192,301 M 18887,/88
7,928 2 verwendet Tantidmen c erſorderten 861,778 M 1887/88

472,481 wonach 1,562,610 M bleiben gegen 1,511,762 M im VorjahrDavon werden 120,000 M für bevorſtehende nothwendige Ausgaben ine

geſtellt 1,440,000 M werden als Dividende 60 Sag 1887/88 6/ Proz
vertheilt und 2610 M bleiben für neue Rechnung Das Kapital der Geſellſchaft
ſetzt ſich zuſammen aus 2, 0 Mill M Alktien O Mill M Obligationen und
I Mill M Betriebskapital die Reſerve enthält 600,000 M Das Grund
tück und GebäudeKonto figurirt mit 1,5 Mill M in der Vilanz die Kon
rktal Betheiligungen ſind mit 700,000 M die StrontianGewinnung mit

z v g ein u g ges des r r Vorräthes Mill M bewerthetl in Effekten un nkguthabenI Mill M vorhanden getan waren
Bekanntlich waren in dem von den Herren Baron v Ardenne Schar

lach u Gen gegen die Leipziger Didkonto Geſellſchaft in Kiqu u
Konkurs beim königlichen Land ericht Leipzig anhängig gemachten Prozeß die

ſowohl in erſter als auch in der Berufungsinſtanz mit ihrer Klage ab
gewieſen worden Daraufhin war von ihnen die letzte ufer das Reichs
gericht angerufen und Reviſion beantragt worden uf den 9 d war be

glicher Termin anberaumt Die Sache nahm hierbei dadurch eine unerwartete

n Wehen W hen h n worden warworau o rſäumnißur verkündete nach dem d lſämmtliche Koſten zu iragen haben mo e urr
HDividendenſchätzungen

d

Baumwollſpinnere Kolbermeor ctwa

T 7

Eriangen etwa 6 Proz Mechaniſche etwa 9 Proz

Kursberichte Fernſprechdienſt der Saale Ztg
Berlin 10 Jan 1 Uhr 50 Min nachm

Fouds Börfe
490 Reichsanleibe 107,50 Deutſche Bank 181 10zie do 10550 Veruiner Handeisgeſeüſch 201 75
49 Preuß Konſ Anl 106,60 Laurahülte 175,10
3 a do do 103,50 Dortm Union St Prior 134,10
49 Landſch Ctr Pfoöbr 102,50 Oeſterreich Kreditaklien 179 50
z do do 101,80 Franzoſen 100,75400 e 101,50 Lombarden 60,90Lübeck Büchener Eiſ A 179,50 Galizier 80,40
Mainz Ludwigshafener 120,90 Ruſſiſche Südweſtbahn 75,00
Marienburg Mlawkaer 53,60 49 Heſterr Goldrente 95,00
Mecklb Frdr Franzb 168,25 49 Ungariſche do 87,40
Gotthardbahn 179,00 49 Ruſſ 1880er Anleihe 93,75
Oſtpreußiſche Südbahn 84,60 400 do 1889er Konfols 93,50
Diskonto Kommandit 251,10 III Orient Anleihe 79,00
Darmſtädter Bank 185,50 Ruſſiſche Noten 224,2

Teudenz matt
Die Kurſe zu 7 verſtehen ſich per Kaſſa die übrigen per Ultimo

Wechſel kurz Amſterdam 169,00 kurz Paris 81,00
kurz London 20,44

Getreide Börſe
Weizen April Mai 292,75 MaiJuni 202,75 ſchwach
Roggen April Mai 179,25 MaiJuni 178,25 feſt

afer April Mai 166,50 MaiJuni 165,75 feſt
züböl Januar 66,80 April Mai 63,60 feſt

Spiritus 70er Waare loco 32,40 Januar 32,00 April Mai
33,10 50er Wagre loco 51,50 Januar 51,29

verſteuerter Januar 93,29 feſt
Petroleum lauſd Monät 25,50 nächſten Mon 25,50 behauptet

Von der Fondsbörſe Der heutige Verkehr verlief in
ſehr matter Haltung weil die aus Madrid vorliegenden
Meldungen über das Befinden des Königs von Spanien be
unruhigten und die Ziffern des heute veröffentlichten Wochen
ausweiſes der Reichsbank wenig befriedig z Auch der geſtrige
Goldabfluß ans der Bank von England ſowie der Umſtand daß
jetzt zwei börſenfreie Tage hevorſtehen wirkte in nachtheiligem
Sinne Das Geſchäft war ziemlich belebt und der Preisgang
faſt überall ein rückgängiger Eine Ausnahmeſtellung fiel den
Ruſſiſchen Werthen zu die auch heute bei belebten Umſätzen feſte
Haltung bekundeten und ſich in aufſteigender Richtung be
wegten Namentlich gilt dies von den Orient Anleihen
und den Ruſſiſchen Noten Die anderen ausländiſchen
Rentenpapiere fanden nur wenig Beachtung bei etwas
nachlaſſenden Kurſen Spanier ſtellten ſich weſentlich niedriger
Ein bedentendes Geſchäft fand in den Bankaktien ſtatt namentlich
in den Aktien der Nationalbank für Deutſchkeſ der Dresdener
Bank und der Berliner Handelsgeſellſchaft die ſtark an
geboten und weſentlich gedrückkt wurden Die Aktien
der Eiſenwerke konnten ſich ziemlich gut behaupten mit
Ausnahme von Dortmunder Union für welche Reali
ſationsluſt beſtand Die Kohlenaktien erfuhren faſt durch
weg Abſchläge zum Theil recht erhebliche Das Geſchäft in dieſen
Werthen war abgeſehen von Harpener gering Die inländiſchen
Eiſenbahnen eröffneten in ſchwacher Haltung vermochten
aber ſpäter ſich ein wenig zu erholen Die meiſte Be
achtung fanden auf dieſem Gebiete Mainzer und Ludwigshafener
Die entgegengeſetzte Bewegung machten Warſchau Wiener die
anſehnliche Umfätze erzielt haben Die ſchweizeriſchen Bahnen
neigten bei ruhigem Handel zur Feſtigkeit die italieniſchen
blieben vernachläſſigt Eine matte Haltung zeigten die
öſterreichiſchen Transportwerthe von denen Dux Bodeubacher
Buſchthierader Franzoſen und Lombarden mehr oder minder
bedeutende Rückgänge zu erfahren haben Jn den beiden letzt
genannten Papieren war der Verkehr anfangs recht anſehnlich

Von der Produktenbörſe Der heutige Getreide
markt nahm einen ſehr ruhigen Verlauf bei uneinheitlicher
Tendenz Weizen neigte zur Schwäche und kam bei etwas
billigeren Preiſen faſt gar nicht zur Geltung weil es an jeg
licher Anregung von außerhalb fehlte Roggen eröffnete in feſter
Haltung erfuhr aber nachher eine Abſchwächung um
ſpäter aufgrund der Erhöhung des Rubelkurſes eine
raſch aufſteigende Bewegung einzuſchlagen Für Hafer
beſtand ſoweit Frühjahrstermine in Betracht kommen
einige Kaufluſt bei zeitweilig angeregtem Geſchäft
Rüböl konnte bei mäßigem Handel ſeinen Preisſtand erheblich
aufbeſſern infolge einiger größerer Deckungskäufe Die Haltung
für Spiritus war recht günſtig und der Preisgang des Artikels
ein aufſteigender effektive Waare wurde reichlich zugeführt fand
aber glatte Aufnahme weil ſich ſeitens der Fabrikanten und der
Reporteure ſtarker Begehr geltend machte

Nachrichten des Standesamts Halle vom 9 Januar
Aufgeboten Der Schneidermſtr Johann Friedrich Karl Hülle

mann und Friederike Auguſte Maedel Ranniſcheſtr 16 Der
Arbeiter Johann Friedrich Fiſcher und Chriſtiane Thereſe
Graneis Trotha und Halle Der Arbeiter Auguſtin Szandrock
und Jofephine Stella Lipper Mühle und Gr Waczmirs

Eheſchließungen Der Bautechniker Ernſt Richard Zander und
Wilhelmine Emilie Bernſtädt Giebichenſtein und Gr Märker
ſtraße 13a Der Konditor Wilhelm Louis Auguſt Barth und
Anna Luiſe Steineck Giebichenſtein und Mangsfelderſtr

Geboren Dem Packmeiſter Otto Ertel eine Eliſe Marie
See 13 Dem Gerichtsſchreiber Guſtav Kleinau eine

Gertrud Zilla Wuchererſtr 194 Dem verſtorbenen Hand
arbeiter Franz Guſtav Große ein Otto Thorſtr 26b Dem

Wilhelm Eduard Schliebe ein Otto Franz
Villy Wuchererſtr 42a2 Dem Vicefeldwebel Auguſt Kaufmann

eine T Amalie Auguſte Charlotte Spitze 32 Dem Handarb
Paul Schönbrodt eine Bertha Olga Diemitz Dem Werk
meiſter Emil Edner eine T Marie Emma Gr Wallſtr 22
Dem Zuſchneider Friedrich Wiedenbeck ein Rudolf Leipziger
ſtraße Dem Tiſchler Eduard Petzold ein S Eduard Kurt
Georgſtr 5b Dem Handarb Louis Moritz ein Ernſt

e S 20 Dem Tiſchler Auguſt Heſſe ein S Hermann
Karl Auguſt Kudrgtyr Dem t Ludwig Linkeein Otto Wilhelm Ludwig Fried
Eine unehel T

Geſtorben Des Schuhmachermſtr Karl Sperhake Ehefrau
Johanne Dorothee Henriette 7 Mühlmann 68 J Mühlderg 9 Die Wittwe Friederike Klepzig geb Hagedorn 66 J
Brüderſtr Der Kaſſirer Johann Friedrich Eduard Müller

48 J Saalberg 15 Des Maurer Heinrich Kutſcher Ehefrau
Sophie Auguſte Marie geb Kutſcher 34 J Oberglaucha 42
Des Lehrer Karl Beßler S Ludwig Edmund Friedrich Wilheim
6 M Krukenbergſtr Eliſe Trebeſius 18 J Langeſtraße Des Steinhauer Max Schmidt T Bertha Jda 2 T
Saalberg 17 Des Schneidermſtr Georg Dietzemann T
Franziska 2 J Sandberg 16 Karoline Münnich 73 J

in der Glauchaiſchen Kirche Des Comtoirdiener Franz
P z Franz tet r P nueneſſerundermann Ehefrau Auguſte geh FuchsSiechenſtation des Hoſpitals a

X änVorliegender Nr 9 unſeres Blattes liegt bei
BHlätter für Belehrung und Unterhaltung Nr 2

6 Proz Neue Bauntwollſpinnarei Hof eilva 22 Proz Spinnerei und Wekerel

t Webherei 9

chſtr 25 Zwei unehel S W

Fetzte telegraphiſche t e
Berliiſ 10 Jan Seit heute morgen findet einBeſuch der Schloßkapelle zur Beſichtigung

aufgebahrten Leiche der Kaiſerin Auguſta ſtatt Die
Beſichtigung vollzieht ſich ohne Schwierigkeit und ohne er
ſchwerenden Andrang

Berlin 10 Jan Eig Telegr der Saale Ztg Jn der
Budgetkommiſſion des Reichstages wurde heute ein
ſtimmig eine Reſolution angenommen den Reichskanzler
zu erſuchen zu erwägen ob nicht die Bezüge für die
unteren Beamten des Reiches einer Erhöhung zu
unterziehen ſeien

Poſen 10 Jan Eig Telegr der Saale Ztg Dem
kommandirenden General des fünften r

ev Meerſcheidt Hülleſem wurde der nachgeſuchte Abſch
bewilligt

München 10 Jan Eig Telegr der SaaleZtg Die
Behauptung des klerikalen Fremdenblattes Miniſter
Lutz beharreZauf ſeinem Rücktritt und der Juſtizminiſter
übernehme das Miniſterium des Kultus iſt total erfunden
Entſchieden in Rekouvalescenz gedenkt Miniſter v Lutz den
Kultusetat ſelbſt zu vertreten und bereits Ende Januar an
den Verhaudlungen in der Reichsrathskammer theilzu
nehmen deren Sitzung bis dahin vertagt wurde

Petersburg 9 Jan Großfürſt Michgel Nikola
jewitſch iſt heute zur Theilnahme an den Beiſetzungs
feierlichkeiten nach Berlin abgereiſt

Madrid 10 Jan Nach dem nachts ausgegebenen Bulletin
hatte der König ſeit geſtern mittag ſtärkeres Fieber
welches ſich ſpäter verminderte jedoch iſt eine er
hebliche Kräfteabnahme bemerklich König Alfons III
iſt am 17 Mai 1886 geboren nachdem ſein König
Alfons XII am 25 Nov 1885 an der Schwindſucht geſtorben
war Der König hat noch Schweſtern die Prinzeſſinnen
Marca de la Mercedes und Eliſabeth welche im Alter von 9
bezw 7 Jahren ſtehen

Madrid 10 Jan Nach einem weiteren Bulletin
über den Geſundheit szuſtaud des Königs laſſen
die mit der Kräfteabnahme auftretenden Er
ſcheinungen befürchten daß das Centralnerven
ſyſtem in Mitleidenſchaft gezogen iſt Unter den
obwaltenden Umſtänden beſchloß das Miniſterium
die Geſchäfte ſo weiter zu führen als wenn es
ſein Entlaſſungsgefuch nicht eingereicht hätte

Sanſibar 10 Jan Wie es heißt iſt in dem Befinden
Emin Paſchas eine wefentliche Beſſerung ein
getreten Derſelbe ſei ſchon imſtande zu gehen

London 10 Jan Nach einer Meldung des Standard
aus Liſſabon von hätte Portugal eingewilligt
jede weitere Aktion am Schirefluß und im Nyaſſfa
lande einzuſtellen und die bewaffneten Streitkräfte aus
dem ſtrittigen Gebiete zurückzuziehen

Nom 9 Jan Heute mittag fand das Begräbniß des
erſten Generaladjutanten des Königs Grafen Paſfi
in feierlicher Weiſe ſtatt demſelben wohnten der König und derKronprinz ſowie die Miniſier die Behörden und eine ſehr zahl
reiche Menſcheumenge bei Vater den reichen Blumenſpenden
befanden fich drei prachtvolle Kränze vom König und ſeiner
Gemahlin und von Sr Majeſtät dem deutſchen Kaiſer Die
ganze Garniſon bildete bei der Leichenfeier Spalier

Lüttich 9 Jan Jn den vier Kohlengruben von
Jemappes dauert der allgemeine Streik an in den Baſſins
von Charleroi und Mons iſt die Lage kaum merklich verändert

Halleſcher Zuckerbericht vom 10 Jan
Rohzucker Dem ziemlich belangreichen Angebot ſtand eine

genügende Frage ſeitens des Exports gegenüber ſodaß paſſende
Qualitäten einen Bruchtheil höhere Preiſe erzielten Amerikauiſche
Type wurde ſogar über Notiz bezahlt Dagegen verhielten ſich
Raffinerien theilweiſe reſervirt und waren nicht zur Ausfuhr ge
eignete Partien etwas ſchwieriger zu begeben

Umſfatz 64,000 Sack
Raffinirter Zucker Auch in der verfloſſenen Woche war

das Geſchäft ein ruhiges und ſtellten ſich bei etwas vermehrtem
Angebot die Preiſe im allgemeinen zugunſten der Käufer

Heutige Notirungen
Rohzuncker

Granul einſchl Korn 96h ausſchl

er einſchl s rüber 99,520 o 88 o 50 30,00Kryſtall II einſchl Nachprod 75
über 98 Rend ansſchl 21,50 2450

Naffinirter Zucker
Bel Poſten aus erſter Hand

Raff ff ausſchl Patent Würfel
do ſein Gem Raff I einſchlMelis ffein do do D 3do mittel Gem Melis I 49,00 49,50Würfſelzucker do deinſchl Kiſte 59,00 Farin
Melaſſe zur Entzuckerung ausſchl Tonne M 5,50 6,00

PredigtAnzeigen
Am 1 Sonntag nach Epiphanias den 12 Jan predigen
Zu U L Franen Vorm 10 Uhr Sup D Förſter Mitta12 Uhr Militärgottesdienſt Archidiak Pfanne in 2 uß

Kindergottesdienſt Sup D Förſter Nachm 3 Uhr Verſammlung
konfirmirter Töchter im Konfirmandenzimmer bei Sup D Förſter
Abends 6 Uhr Archidiak Pfanne Montag abends 6 Uhr
Miſſionsſtunde Paſtor Wächtler Frits vorm 9 Uhr allgemBeichte und Abendmahlsfeier Sup D Förſter Kapelle des
Nord Friedhofs Nachm 2 Ühr Diak Grüneiſen St itrich
Vorm 98 Uhr im Bürgerſchulſaale Charlottenſtraße Kinder
gottesdienſt Diak Richter Vorm 10 Uhr Derſelbe Nach der
Predigt allgem Beichte und Abendmahlsfeier Derſelbe Nachm
2 Uhr in der Kirche Kindergottesdienſt Derſelbe Abends 6 Ühr
Oberpred Sickel Schmiedſtrafze 17 Nachm 5 Uhr Hilfs
prediger Dr Franke Diemitz Vorm 91h Uhr Oberdiakonus

ächtler St Moritz Vorm 10 Uhr Diak et
Nach der Predigt Beichte und Abendmahl Derſelbe achm
15 Uhr r Oberpred Saran Abends 6 UhrDerſelbe Hofpitalkirche Vorm 89 Uhr Diak t r
Neumarkt Vorm 10 Uhr Paſtor D mann a der
Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Derſel Nachm 2 Uhr
Kinderlehre Paſtor Jordan Abends 5 Uhr Hilfspred Köhler
Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Paſtor Jordan Glaucha
Vorm 10 Uhr Paſtor Knuth Nach der Predigt Beichte und
Abendmahl Derſelbe Nachm 2 Uhr Sonnia ule Hilfepred

o
e t

Graßhoff Freitag abends 8 Uhr kar WeddingSan e R der z tat Nee i
ſtunde Verſelbe Alodeaiſcher J uienſt vorm 119 U
Katholi n Vrigpe 7 Uhr rüben ühr Je

ehre az e 9 Hu hri d a SGro e Mä ße 29 ver h m en Kachn

ebig u Wer eſſing 6Paſtor Melztzer Amtswoche r Ka Wir
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Ida Bottger Halle Saale
Wegen Geschüäfts A ruſg verkaufe ich von heute ab meine ſämmtlichen Artikel in

III
zu herabgeſetzten Preiſen und empfehle ich dieſe Gelegenheiten zu vortheilhaften Einkäufen für

i Wäsche Ausstattung en
raeeeeee WMahegcher an Vercimnluhch ſaenpl

tin mehr als hundert verſchiedenen Muſtern
Mark 7,200,000 Actien CapitalJet Broschen Jet Ohrringe 1,a55 900 RevervenJet Colliers Jet Armb hbänder hcußerdem alle ächten und nunächten Schmuckſachen empfiehlt Wir erlauben uns darauf aufmerksam zu mwachen t e der von

ert Wittel erthpapieren sogenannter offener Depots auch die Aufhewalr ung geschlossener
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